Oeſfentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts AS. 29. der Königl. Preuß. Regierung. 
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Marienwerder, den 22ſten Juli 1842. 
Bekanntmachungen. 

) Donnerſtag, den 28ſten Juli d. J. Vormittags 10 Uhr werden im Gaſt⸗ 
hauſe des Herrn Plot zu Skurz aus den Beläufen Czeczina und Wildung des 
Forſtreviers Wilhelmswalde 1 2 E 

CM 1100 Klafter Kiefer Scheite und 

200 dergleichen Knüppel 

auf welche im Termine am ten. Mai c. keine annehmbaren Gebote geſchehen 
einer abermaligen öffentlichen Verſteigerung in größeren und kleinern Looſen ausge⸗ 
ſetzt. Die Lizitationsbedingungen liegen in der Oberförſterei Wilhelmswalde zur 
Einſicht offen. N 

Das Holz iſt ſämmtlich zum Verflößen auf dem Schwarzwaſſer ſehr wohl 
gelegen und ſind die betreffenden Förſter angewieſen, ſolches auf Verlangen vorzu⸗ 

eigen. 8 Preuß. Stargardt, den 12ten Juli 1842. 

Die Forſtinſpektion. 


2) In der Königlichen Oberförfterei Jammi, find für die Monate Juli, Augup 
nid September folgende Holzverkaufs⸗Termine anberaumt worden. , 
in den Monaten 


In dem Forſt⸗ . Xu Sep- Verſammlungsork. 
belauf Juli guſt |tebr. | 
am 


D 


wen Per — — ͤ ͤ — —y— 
1 Bogguſch ( 26 16 9 Schankbaus Bogguſch VM. 10 Uhr, 


2 Ruden ( Forſthaus Ruden NM. 3 uhr, 

2. Dianenberg t Dianenberg VM. 3 Uhr, 

= ra ) 27 18 | 13 Forſthaus Doſſoczin NM. 3 Uhr. 
Wolz 

6 Jammi Jammi BM. 10 Uhr, 


Det BE e appa⸗Krug NM. 3 Uhr 
Weisheide . 
9 Rudnik * 29 23 22 N Hanower Kruge Ra 1 uber, 
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welches mit dem Bemerken hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, daß 
2, der e nur nach dem. Meiſtgebot, gegen gleich baare Bezahlung er: 
olgt, un f y 
b, ME ſich nur auf die aufgearbeiteten, noch unverkauften vorräthigen Höl. 
zer, deren Quantität: in den Terminen beſonders angegeben werden wird, 
erſtreckt. Jammi, den 16ten Juli 1842. 
Der Königliche Oberförſter. 

3) Zur anderweiten Verpachtung der Grasnutzung zweier im Belauf Suchau, 
Forſtreviers Grünfelde pachtlos daliegenden Bruchwieſen⸗Parzellen von resp. 11 
Morgen 94 IIR. und 5 Morgen 25 [IN. auf drei nach einander folgende Jahre, 
ſteht ein Termin auf den Sten Auguſt c. VM. 9 Uhr im Forſt⸗Etabliſſement 
Seebruch an, wozu Pachtliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
der Verpachtung zum Grunde liegenden Bedingungen im Termine näher bekannt 
gemacht werden. 

Die Zahlung der Pacht für das erſte Jahr muß ſogleich im Termine an den 
Forſtgelderheber gezahlt werden. 
Grünfelde, den 10ten Juli 1842. 
Der Königl. Oberförſter. 

4) Zur anderweiten (jährigen Verpachtung der niedern Jagdnutzung auf nach⸗ 

ſtehende im Stuhmer Kreiſe belegenen Feldmarken des hieſigen Revisrs, als 
Czewskowalla, Neuhoferfeld, Bebensbruch, Menthen und Tiefenſee, 

welche den Iſten Juni dieſes Jahres pachtlos geworden, ſteht ein Lizitations Tere 
min auf Montag den Sten Auguſt c. Vormittags in der hieſigen Oberfoͤrſterei 
an, wozu Jagdpachtliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Jagd⸗ 
pachts⸗ Bedingungen im Termin beſonders bekannt gemacht werden follen. 

Rehhoff, den Liten Juli 1842. 
Der Königl. Oberförſter. 

5) Zur anderweiten Ausbietung an den Mindeſtfordernden der auf dem Forſt⸗ 
Etabliſſement Strembaczno zu bewirkenden Neudeckung des Stall und der einen 
Seite des Scheunengebäudes, zuſammen auf 61 Rthlr. 9 fer. 10 pf. veranſchlagt, 
ſteht ein Termin auf den 10ten Auguſt c. von 10 bis 11 uhr VM. in dem 
hieſigen Geſchäftszimmer an, wozu ich qualifizirte Bauunternehmer mit dem Be⸗ 
merken einlade, daß die Bedingungen im Termin werden bekannt gemacht werden. 


Mokrylaſſ, den ten Juli 1842. 
Der Oberförſter. 
6) Die Lieferung des Brennmaterials für das Landkrankenhaus zu Schwetz 


pro Oktober c. bis dahin 1843 mit circa 30 Achtel Kiehnen Kloben Brenn⸗ 
holz, ſoll an den Mindeftfordernden ausgeboten werden. 


DN. 


Hiezu iſt ein Termin auf den 10ten Auguſt 1842 im Geſchaͤfts Lokal 
der unterzeichneten Inſpektion Nachmittags um 3 Übe anberaumt, wozu ‚Liefer 
rungstuſtige eingeladen werden. 

Die Bedingungen werden im Termine zur Kennrmiß gebracht werden. 

Landkrankeuhaus Schwetz, den 11ten Juli 1842, 

| Königliche Inſpektion. 

7) Das auf 2 Rrehlr. veranſchlagte Holzmaterial der auf dem Amtsvorwerk 
Klein⸗Kamiontken eingeſtürzten Scheune Nr. 12., fol unter der Bedingung gleich 
baarer Bezahlung und der Ebenung des Bauplatzes im Termin den 13ten A u⸗ 
guſt Vormittags 10 Uhr an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, wozu Kaufliebhaber dorthin eingeladen werden. 

Thorn, den 14ten Juli 1842. 

Königl. Domainen-Rent-Amt. 
Vor lia dung. 

8) Auf dem adlichen Guts, Antheile Bricſen Nr. 14. Lit H. im Schlo⸗ 
chauſchen Kreiſe belegen, find ex decreto vom 14ten März 1792 aus dem 
Thellungs⸗Rezeſſe vom zten Oktober 1787, rektiſtzirt den 10ten Juli und 1 rn 
Septemder 1790, konftemirt den Aten Februar 1791, die väterlichen Erbrpeite 
und zwar 16 Rthblr. 21 ggr. für den Franz von Briezynski und 5 Robi, 15 
gar. für die Anne von Brzezynska eingetragen und dieſe Forderungen aus dem 
Kaufgelde für den ſubhaſtirten Gutsantheil Briefen Nr. 14. Litt. L. I., welcher 
von dem Gutsantbeile Briefen Nr. 14. Litt II. abgezweigt iſt, zu einer Spes 
zialmaffe zum bieſigen Depoſitorium eingezahlt worden. 

Es werden nunmehr alle diejenigen unbekannten Perſonen, welche als Eis 
genthuͤmer, Erben, Cefjionarien, Pfandinhaber oder ſonſtige Berechtigte Anſpruͤche 
au die gedachten Erbtheils⸗ Forderungen zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre 
Anſpruͤche im Termine den 23ſten November d. J. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputitten, Herrn Dberlandesgerihtss Auskultator Mellien hierſelbſt 
entweder perfönlich oder durch einen mit Vollmacht und Information verſehenen 
Stellvertreter, wozu der bieſige Juſtizkommtſſarius Dechend und die Juſtizraͤthe 
Schmidt und Brandt in Vorſchlag gebracht werden, anzumelden, widrigenfalls 
der Ausbleibende mit ſeinen etwanigen Anſpruͤchen präfludirt werden wird. 

Marienwerder, den 18ten Juni 1842. 

Civil⸗Sengt des Königl. Oberlandesgerichts. 

9 Notbwendiger Verkauf und Aufgebot. 

Das den Erben der Johann Jakob und Chriſtine geborne Rentel-Chba⸗ 
browskiſchen Eheleuten gehörige Grundſtück zu Groß- Krebs Nr. 47., beſtehend 
aus 32 ([Ruthen mebſt Kathe und Scheune und 2 Morgen Sanöland, welches 
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auf 95 Meflr, texirt worden ist, foll den 2 gſten Oktober c. Vormittags 11 
Uhr an hieſiger Gerichesſtelle verkauft werden — 
Zugleich werden die unbekannten Realpraͤtendenten aufgefordert, ihre Rechte 
ſpaͤteſtens in dieſem Termine zur Vermeidung der Praͤkluſton mit ihren Anſprü⸗ 
chen geliend zu machen. Marienwerder, den 19ten Jan 1842. 
Königl. Land: und Stadt⸗Gericht. j 


Verkauf don Grundſtuͤ cken. 
10) Nothwendiger Verkauf. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht Graudenz. 

Das zu Königl. Dombromken sub Nr. 6. belegene, dem Joſeph v. Moſſa⸗ 
kowski gehörige Lehmaunsgut, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 2276 Riblr., zu Folge 
der neöſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im 
Termine den 3 0ſten September VM. 11 Uhr an ordentlicher Gerichts: 
Helle ſubhaſtirt werden. 

11) u Notbwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Mewe. A 

Das den Kaufmann Por ſchſchen Eheleuten zugehorige, hieſelbſt sub Nr. 
18. und 19. in der Danziger Straße belegene Greßbuͤrgerz aus, abgeſchatzt zu 
folge der nebſt Hypothekenſchein in der Negiſtratur einzuſe benden Taxe auf 1127 
bir, ſoll in termiuo den 26ſten Auguſt d. J. an dedeutlicher Gerichts⸗ 
Helle ſubhaſtirt werden. i 
12) Freiwilliger Verkauf. 1 

Das zu biſchoͤſtich Papau sub Nr. 16. belegene, am Zäiten Mai 1841 
auf 18,726 Reblr. 25 Ge. abgeſchaͤtzte, den Franz Auguſt Schuͤtzeſchen Erben 
gehoͤrige Freiſchulzengut, wozu nach erfolgter Separation 8 Hufen 23 Morgen 
45 [] Kuthen kulmiſch gehoͤren ſollen, nebſt dem dazu beſtimmten todten und le 
benden Inventarto, ſoll in dem auf den 30ſten November d. Zb Vormittags 
11 Ubr vor dem Herrn Gerichtsrath v. Fiſcher, in unferm Gerichte zn mer ande, 
raumten Termine Theilungspalber meiſtdietend verkauft werden. D 

Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſondern Kaufs Besin, 
gungen find, erſtere im Bureau I. und letztere in Bureau III. einzuſehen. 

Zugleich werden die Geſchwiſter Franziska und Stanislaus v. Jaſter, deren 
Aufempalt unbekannt iſt, zur Wahrnehmung ihrer Rechte vorgeladen. 

Thorn, den 19ten April 1842. ur 

Koͤnigl. Lands und Stadt⸗Gericht. 

13) N Freiwilliger Verkauf 
Lan d⸗ und Stadtgericht Rieſenburg. 118816 
Folgende zum gemeinſchaftlichen Vermoͤgen des verſtorbenen Maurera Shri 


D 
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belegene Grundſtürktee: © | 
1, das nun zum Theil ausgebaute Wohnhaus Nr. 7. zer Neufladt nebſt e 
Morgen Acker des Grundſtͤckks Nr. 48. Made, gerichtlich geſchatzt resp. 
577 bt, Ze und ST Nehle. ur N 
2 die Waldplaͤne der ups: Nr. 48. der Aleſtadt von 14 Morgen An 
IRuthen und Nr. 20. ber Neuſtadt von 6 Morgen 5 "uk, geſchaͤgt 
resp. 27 MRihlr. 23 fgr. 4 pf. und 25 Nihlr. ER RB 
3. die beiden Waldlooſe im Livowiek und am Plauchfchen Walde des Grund. 
ſtuͤckes Nr. 48. der Altſtadt ſedes auf 30 Nihtr. geſchätzt. 
4. ein Garten rechts an der Straße nach Neudeck von 1 Scheſſel Kareiſfel 
Ausſaat, 10 Rıple, geſchaͤtzt, 0 LC e! 
ſollen am 24ſten September c. Vormittags 11 Übe in Freiſtadt zu Ratß⸗ 
bauſe dem Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und Hypothekenſcheine 
And in der Regiſtratur e 2 SAD ede 
Alle unbekannten Mealprätendenten des Gartens unter A. 
dert, ſich dann ſpaͤteſteus bei Derluft ibrer Anſpruͤche zu 8 aufgefort 
24) Die im Conitzer Kreiſe gelegenen freien Allodial⸗Nitter Guter 
) Ziethen Nr. 201. 
Es ` Liſſau Nr. 102. k ) 
zwei Antheike an dem Gute Zopabe Nr. 196. A. und B. 
zu Folge der, nebſt dem neueſten Hypotbelenſchein, in bieſiger Regiſtratur einzus 
ſebenden Taxe, landſchaftlich auf 63,065 Neble. 13 far. A pf. abgefchäßt, ſollen 
in dem am 28ſten Dezember c. Vormittags 11 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle 
anſtehenden Termine Öffentlich wegen unterbliebener Zahlung der Kaufgelder ans 
derweitig zur Subhaſtation geſtellt werden. SEN | 
Marienwerder, den Ziften.Mai 1842. 
Civil Senat des Koͤnigl. Oberkandesgerichts. 
15) Das sub Nr. 59. zu Garnſee belegene, aus einem Hauſe und Garten 
beſtehende und zu dem Nachlaſfe des verſtorbenen Gerber Andreas Kirſchſtein 
gehörige Erbpachts Grundſtück, zufolge der nehſt Hypothekenſchein in der Regi, 
ſtratur einzuſehenden Taxe auf 66 Orbit, geſchätz, Ton in fermino den 1 8ten 


tian. Schubring und ſeiner Ehefrau, Eva geborne Eugel gebs rige in Freiſtadt 


q on 


November Vormittag 10 kihr auf dem Gerichtstage in Garnſer an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Er N r 
Zu bieſem Termine werden die etwanigen unbekaunten Gläubiger des Apr 
reas Kuſchſtein unter der Warnung porgeladen, daß der Ausbleiben de mit fe 
nen Aeſprüchen an die Maße ganzlich ausgeſchloſſen werden wird, N 
CS Macienwerder, den ten Juni 1842. e 
nr #önigh Lend und GratrGerién, | 
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46) Das den Tiſchlermeiſter Wilhelm und Anguſte geb. Schlabs⸗Thomſchen 
Eheleuten und den Geſchwiſtern Auguſt, Ferdinand, Caroline und Guſtav Thom 
gehörige. ‚sub Nr. 169. der Altſtadt bieſelbſt belegene, maſſive Wohnhaus mu 
einem Seitengebäude, Schauer und Hofraum, abgeſchaͤtzt auf 1089 Riblr. 20 
Gr, 11 pf., fol in termino den 16ten September c. BMittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtätte, in norhwendiger Subhaſtation verkauft werden. Hypo⸗ 
thekeuſchein. Taxe und Bedingungen koͤnnen in unſerm Zten Bureau eingeſehen 
werden Thorn, den Iten Mai 1842. f 

) Köntgl, Land, und Stadt⸗Gericht. 


17) Die bei der bieſigen Stadt belegene Papier ⸗Fabrike und Mablmuͤhle der 
Hofbuchdrucker Kanterſchen Wittwe und Erden, deren Werth durch die am 
20ſten Auguſt 1838 zum Zwecke der damals eingeleitet geweſenen Subhaſtation, 
in der ſie der Hofbuchdrucker Kanter erſtanden, gerichtlich aufgenommenen Taxe 
auf 9624 Rihlr. 20 gr. feſtgeſtellt, und die ſeitdem wefentlich verbeſſert worden 
ili, ſoll von dem Unterzeichneten im Auftrage der Wittwe und Erben a m 2 6ſten 
September c. Vormittags um 10 Uhr unter der Bedingung au den Meife 
bietenden verkauft werden, daß die Taxe nicht vertreten und das Kaufgeld zur 
Halfte ſofort bei Errichtung des Contrakts bezahlt, und zur zweiten Hälfte gegen 
5 proCt. Zinſen und Eintragung zur erſten Stelle auf balbjährige Kündigung 
geſtundet wird. Eine beglaubigte Abſchrift der Taxe liegt bei dem Unterzeichne⸗ 
ten zur Einſicht ‚bereit, Marienwerder, am 16ten Juni 1842. 
Der Juſtiz-Commiſſarius Dechend. 


18) Die dei der bieſigen Stadt belegen Orundſtücke der Hofbuchdrucker Kan, 
terſchen Wittwe und Erben, namentlich f b ! , 
1. das im Mühlenfelde belegene Ackerland von 9 Morgen 16 [URuthen 
kulmiſch, welches auf ... 774 Rıples 17 ſgr. 6 pf. 
2. das in der Karszwitz belegene Ackerland von a 
20 Morgen 191 DRuthen kulmiſch, welches auf 263 Kehle. A ſgr. 5 pf. 
3, die in der Graudenzer Vorſtadt belegene Scheune 
nebſt Garten, welche auf 230 Orbit, 
4. und die im Rohrbunk belegene Wieſe von A "op 
Morgen 150 NRuthen kulmiſch, welche auf 456 Orbit, 9 Ier, 4 pf. 
gewürdigt find, He | . 
ſollen ohne Vertretung des Flächenmaßes und der Taxe, von dem Unterzeichne⸗ 
ten im Auftrage der Wittwe und Erben, am Aten Auguſt d. J. Vormittags 
um 10 Übe in deſſen Behauſung unter der Bedingung an den Meiſtbietenden 
gerfimet werden, daß die erſte Hälfte des Kaufgeldes ſofort bei dem KG Wl 
des Kontrakts und die zweite Hölfte ſechs Monate fpäter, gezahlt und mu fünf 
proCt, vetzinſet und durch Eintragung auf das gekaufte Grundſtüͤck ſicher geſtellt 
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wird, einzeln verkauft werden und liegen die Taxen der Stundſtuͤck: bei Sem: 
Unterzeichneten zur Eimſicht bereit. Marienwerder, am 16ten "unt, 1842. 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius De chend. 


? e E E r Gase 
19) Der Seiſenſieder Carl Suder und ſeine Ebefrau Eleonore Charlotte gu 
berne Kuhn von bier, haben laut gerichtlichen Vertrages vom 14ten Junt 1842, 
nachdem die Ehefrau für grohjaͤhrig erklart worden iſt,, die Gutergemcinſchaft 
mit Inbegriff des Erwerbes ausgeſchloſſen, was bierdurch zur offentlichen Kennt 
niß gebracht wird. Lobau, ben 17ten Juni 1842. 

f , Koͤnigl. Land und Stadt⸗Gericht. 
20) Der Einſaſſe Peter Ediger und deſſen mit ihm verlobte Braut Catharina 
Dirks zu Montauerwelde haben Inhalts des am 30ſten Juni d. J. gerichtlich ge⸗ 
ſchloſſenen Ehe und Erbvertrages Hinſichts des baaren und Aktiv⸗Vermoͤgens des 
erſtera von 3300 Rthlr., die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. 

Stuhm, den Sten Juli 1842. Königl. Land und Stad tgerichn 


A u kt i o n, 

mit neuen mahagoni, in Berlin gefertigten, Meubles und Spiegel zu Danzig. 
21) Herr J. Gottſchalk, wehher ſeit mehreren Jahren den hieſigen Dominiks⸗ 
Markt mit ſeinem Berliner Meubles- Magazin beſuchte, hat auch zum diesjährigen 
Dominik eine reiche Auswahl Meubles hergeführt. Sein Stand iſt im Rufe 
ſchen Haufe,” Holzgaſſe Nr. 30. woſelbſt fein Lager, enthaltend: circa 60 So- 
phas, Chaise longs, 60 Schreibe⸗, Fleiderſekretaire und Chiffunietes, 100 ver- N 
ſchiedene Tiſche, außerdem Herren⸗ und Damenſchreibe⸗„ Speiſe⸗, Nähe u. Datz⸗ 
tiſche, Servanten, Silber-, Bücher- u. Garderobenſchränke, Kommoden, Waſchtoi⸗ 
letten, Rohr⸗, Polſter- und Armſtühle, Trümeaur, Kommoden ⸗ und Barar-Spie 
gel in allen Größen u. andere Meubles, vom 28ſten Juli c. ab, zur Anſicht eines 
Jeden aufgeſtellt ſein wird. Der ſämmtliche Vorrath ſoll, des raſcheren Abſatzes 
wegen Montag, den 2ten Au guſt c. und in den folgenden im Wege der Auk⸗ 
tion meiſtbletend verkauft werden, weshalb ich Ein kaufluſtiges Publikum zur Wahre 
nehmung dieſer Termine mit dem Bemerken einlade, daß nicht leicht eine ahnliche 
Gelegenheit zur Anſchaffung von Meubles ſich darbieten dürfte, welche wie die 
Vorſtehenden ſich durch allgemein anerkannte Eleganz, Zweckmäſſigkeit u. Solidirät, 

i geſchmockvollen Formen u. mäſſigen Preiſen, auszeichnen u. den Anforderungen 
* Bedürfniſſen unſerer Zeit entſprechen. 

Danzig, Juli 1842. 3. T. Engelhard, Auktionatan 

Bi Pferde ⸗Tuktion. 
BER 2 Oſten Zugaft c. 11 uhr Vormittags, follen auf dem Hof des Ks. 
untzlichen Landgeſtats bierſelbſt T austangirte Pferde, nämlich 5 Hengſte und 2 
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Wauache öffentlich an den Meiſtbiekenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
Werben. Mfienwerder, den 19ten Juli 1842. uf 
Ber Landſtallnteiſter Meiſſner. 

23) Der Miühlenbefiger Kempe auf der Dt. Croner Stadtmuͤhle, beabſichtigt, 
init ſeiner ſchon vorhandenen Mahlmuͤßle, an der kleinen Pielow, einen neuen 
Graupengang zu verbinden, und bei ſeiner Walkmühle daſelbſt, einen neuen 
Helgang mit 5 Paar Stampfen anzulegen, welcher mittelſt eines beſondern Was⸗ 
ſirtudes in Bewegung gefetzt werden fol. 912 a 

Der Fachbaüm und der Waſſerſtand bleiben unverändert. Indem ich die⸗ 
ſes Vorhaben hiermit bekannt. mache, fordere ich alle ditjengen auf, welche ges 
gen die beabſichtigten erweiterten Müblenenlagen, eine Gefährdung Ihrer Rechte 
befürchten „ihren Widerſpruch binnen 8 Wochen praͤkl. Friſt, vom Tage dieſer 
Bekanntmachung an, ſowohl bei dem Ugterzeichneten als bei dem Bauherrn an 
zubringen. Dt. Crone, den öten Juli 1842. Der Landrat h. 


2) Da der am Iten d. Er. angeſtandene Termin zur Beſchaffung der Verpfle⸗ 
gung und des Lagerſtrohs für die hieſige Strafanſtalt, keinen Erfolg gehabt hat, 
ſo haben wir einen anderweiten Termin Behufs Beſchaſſung der genannten Gegen 
ſtände auf dem Wege der Submiſſion angeſetzt und laden alle diejenigen, welche 
das Lieferungsgeſchäft übernehmen wollen, ergebenſt ein, ihre Submiſſionen bis zum 
2 fſten d. Mts. Mittags 12 Uhr hier in unſerer Regiſtratur abzugeben, wo auch 
die Bedingungen, der Submiſſion und der Lieferung jederzeit während der Amts ⸗ 
ſtunden eingeſehen werden können. 

Sollten ſich Theilnehmer zur gedachten Lieferung finden, die nur einzelne Ge⸗ 
treidearten zu liefern beabſichtigen, fo. können auch deren Offerten auf Submiſſions⸗ 
Wege, und namentlich über Roggen, Gerſte, Buchweizen, Kartoffeln und Sauerkohl, 
in dem angeſetzten Termin abgegeben werden. Auch für dieſe Art der Lieferung 
find die Bedingungen hier einzuſehen. f 

Nachforderungen werden nach abgehaltenem Termin nicht berückſichtigt. 
Kbronowo, am IIten Juli 1842. Königl. Direktion der Straf⸗Anſtalt. 
25) Am 1Iten Juni d. J. find in einer Beichaiſe ber Ruſchendorf⸗ Königsberger 
Perſonenpoſt auf der Station in Schönthal zwei alte Schlafpelze und zwar: 

einer von ſchwarzem Pelz mit blaugeſtreiftem Ueberzug und 

der zweite von weißem Pelz mit gelb und grün⸗karirtem Ueberzug 
vocgefunden worden. EK ee 

Da nun die erlaſſenen Laufzettel zur Ermittelung der Eigenthümer erfolglos 
geweſen ſind, ſo wird dieſe Aufforderung zur Empfangnahme dieſer Gegenftände 
öffentlich bekannt gemacht. Deutſch⸗Crone, den II ten, Juli 1842. 

KXaoönigliches Poſt⸗ Amt. ex 


EE 


Berzeihbnißh 
der 
in der zweiten Verlooſung gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Haupt⸗ Verwaltung 
der Staats⸗Schulden vom heutigen Tage, zur baaren Auszahlung am 1. November 1842. gekuͤndigten 


\ Kurmärkſchen Schuldverſchreibungen. 


Lit. A. A 1000 Rthlr. 
No, 272. 273. 274. 275. 1058. 1059. 1060. 1061. 1566. 1567. 1568. 1569. 2005. 2006. 2007. 2008. 2201. 2202. 
2203. 2204. 2281. 2282. 2283. 2284. 3185. 3186. 3187. 3188. 3309. 3310. 3311. 3312. 3508. 3509. 3510. 
3514 8660 3663602. 366333 Summa 40 Stuͤck a 1000 Nthlr. — 40,000 Rthlt. 


Lit. B. à 500 Rthlr. 
No. 534. 535. 536. 537. 538. 539. 540. 541. 550. 551. 552. 553. 554. 555 556. 557. 1510. 1511. 1512. 1513. 1514. 
1515. 1516, 1517. 2724. 2725. 2726. 2727. 2728. 2729. 2730. 2731. 2873. Summa 33 Stuck a 500 Rtblr. = 16,500 Rthlr. 


Lit. C. à 400 Rthlr. 
No. 71. 72. 78. % l Te e, E Summa 10 Stück à 400 Nthlr. — 4,000 Rthlr. 


Lit E. à 200 Rthlr. 
No. 721. 722. 723. 724. 725. 726. 727, 728. 729. 730. 731. 732. 733. 734. 735. 736. 737. 738. 739. 740. 


Summa 20 Stuͤck à 200 Rthlr. = 4,000 Rthlr. 
— u 


Lit. F. à 100 Rthlr. 
No. 1921. 1922. 1923. 1924. 1925. 1926. 1927. 1928. 1929. 1930. 1931. 1932. 1933. 1934. 1935. 1936. 1937. 
1938. 1939. 1940. 1941. 1942. 1943. 1944. 1945. 1946. 1947. 1948. 1949. 1950. 1951. 1952. 1953. 1954. 
1955. 1956. 1957. 1958. 1959. 196obouꝶ e rn Summa 40 Stuck A 100 Rthlr. = 4,000 Rthlr. 


Necapituat ion, 


40 Stuͤck Kurmaͤrkſche Schuldverſchreibungen a 1000 Rthlr. 40,000 Rthlr. 


5 4 = 16800 
ST 1 8 a 4000 4,000 
20 2 S S a 200 = = 4,000 7 
40 2 = = a 100 7 = 4,000 = 
143 Stuͤck Kurmaͤrkſche Schuldverfehreibungen ..... uͤber .... 68,500 Rthlr. . 


Verzeichniß g 
et der 7 
in der zweiten Verlooſung gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Haupt: Verwaltung 
der Staats⸗Schulden vom heutigen Tage, zur baaren Auszahlung am 2. Januar 1843. gekuͤndigten 


Neumärkſchen Schuldverſchreibungen. 


Lit. A. & 1000 Rthlr. 
No. 587. 588. 589. 590. 691. 692. 693. 694 Summa 8 Stück a 1000 Rthlr. — 8,000 Rthlr. 


Lit. B. à 500 Rthlr. 
No. 658. 659. 660. 661. 662. 663. 664. 665 Summa 8 Stuͤck a 500 Rthlr. = 4,000 Rthlr. 
———— — 


Lit. D. à 300 Rthlr. 
No. 144. 148. 146. 147. 148. 149. 150. 151. 152. 153. 154. 155. 156. Summa 13 Stuck à 300 Rthlr. = 3,900 Rthlr. 
——ů— 


Lit. G. à 50 Rthlr. 
No. 81. 82. 83. 84. 85. 86. 87. 88. 89. 90. 91. 9 e· ᷓ‘]UTUPPP . Summa 12 Stuͤck a 50 Rthlr. = 600 Rthlr. 
— n ‚—‚ —⁰—˙-¹ iL 


Recapitu lation. 


8 Stuͤck Neumaͤrkſche Schuldverſchreibungen a 1000 Rthlr. 8,000 Rthlr. 


8 * ? E N SG rate. - 

WË - = = a spe eh LC 

12 = = „ e 

41 Stuͤck Neumaͤrkſche Schuldverſchreibungen ... über ..... 10,500 Rthlr. 

8 Berlin, den 28. Juni 1842. 

| 
Haupt⸗ Verwaltung der Staats-Schulden. | 
Rother. v. Berger. Natan. 


